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Mittwoch  14.00 – 18.00 Uhr 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

die Planung für das neue Rathaus ist in vollem  Gange. In der Mai-
Sitzung stellte unser Architekt Herr Seiz seine Überlegungen vor.  
 
Geplant ist, das neue Rathaus jetzt neben dem alten Rathaus zu 
errichten und erst nach dessen Fertigstellung das alte Gebäude 
abzureißen. Das hätte den großen Vorteil,  dass bis zum Bezug des 
neuen Hauses das alte Haus noch genutzt werden könnte und so 
keine Übergangslösung gesucht werden muss.  
Vor der Schule würde ein schöner Vorplatz entstehen, welcher die 
angespannte Verkehrssituation in der Schloßstrasse  entzerren 
würde.  
 
Das Gebäude soll in konventioneller Bauweise errichtet werden, der 
Innenausbau soll variabel erfolgen, so dass die Räumlichkeiten 
entsprechend dem Bedarf  - Schule, Gemeinde und Wohnungen - 
genutzt werden können.  
 
 

 
 
Zum schnellen Internet stellte Herr Ledermann vom gleichnamigen 
Ingenieurbüro in der Juni-Sitzung seine Ausbaupläne vor.  
 
Der Hauptort Egmating wird von der Deutschen Telekom in 
Eigenregie mit schnellem Internet mit Bandbreiten von  30 - 50 Mbit/s 
ausgebaut. Allein der Ausbau der Außenortschaften Münster, 
Lindach, Neumünster und Neuorthofen - insgesamt ca. 200 Häuser -
ist laut den Richtlinien der Bayer. Staatsregierung förderfähig.  
 
Die Überlegungen von Herrn Ledermann, diese Ortsteile mit 
Glasfaser für schnelles Internet bis zur Grundstücksgrenze zu 
versorgen, würde laut dessen Berechnungen ca. 640.000,-- € kosten.  
Die Gemeinde müsste dazu einen Eigenanteil von ca. 200.000,--€  
aufbringen. 
 
Im Gemeinderat zeichnet sich eher die Tendenz ab, auch die 
Außenbereiche nur mit Bandbreiten zwischen 30 und 50 Mbit/s 
aufzurüsten, was für die Gemeinde nur noch Kosten von ca. 
100.000,-- € bedeuten würde.  
Ende Juli soll im Gemeinderat eine Entscheidung gefällt werden.  
 
Ich wünsche Ihnen eine schöne und erholsame Ferienzeit! 
Ihr 
Ernst Eberherr 
1. Bürgermeister  

A u s g a b e  2 /  2 0 1 5  
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Auszüge aus den Sitzungsprotokollen  Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt einer Neuanschaffung eines 
Auslegemähers zu. Die Vergabe erfolgt in der 
nichtöffentlichen Sitzung.  

Gemeinderatssitzung am 10. März 2015   

  
Zuschussanträge 
a) Montessori-Schule Niederseeon 
Mit Antrag vom 16.12.2014 wird von der Montessori-
Schule um einen jährlichen Zuschuss ersucht. 
Momentan gehen dort 5 Egmatinger Kinder zur Schule. 
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat Egmating bewilligt wie im Vorjahr für 
das Jahr 2015 einen Zuschuss in Höhe von 400, €. 
 
b) Verkehrspfennig 
Die Kreisverkehrswacht Ebersberg e.V. beantragt die 
Auszahlung des Verkehrspfennigs für das Jahr 2015 für 
die vielfältigen Aufgaben (Schul- und Jugendverkehrs-
erziehung, Fortbildung usw.) des Vereines. 
 
Einstimmiger Beschluss: 
Dem Zuschussgesuch wird stattgegeben. Der Verkehrs-
pfennig soll wie im Vorjahr 0,02 € pro Einwohner der 
Gemeinde betragen.  
 
Grundschule Haushaltsansätze 2015 
Die Grundschule Egmating-Oberpframmern hat eine 
Kostenaufstellung für geplante Ausgaben für das Jahr 
2015 erstellt, wobei die Gemeinde Egmating voraus-
sichtlich einen Anteil in Höhe von 23.970,-- € zu tragen 
hat.  Diese Haushaltsansätze gingen dem Gemeinderat 
zur Information zu. Erstmals betrifft die Gemeinde 
Egmating mit 51 % der Schülerzahlen  gegenüber 
Oberpframmern der größere Anteil.  
Unverhältnismäßige Anschaffungen können nicht 
festgestellt werden.  
 
Mitteilung der Legionellen-Untersuchung 
Betreffend des Vollzugs der Trinkwasserverordnung 
(TrinkwV 2001) müssen ab 2014 alle öffentlichen 
Einrichtungen jährlich auf Legionellen nach § 14 Abs. 3 
TrinkwV2001 untersucht werden.  
Voraussichtlich werden hier Kosten von ca. 1.500,-- € 
entstehen.  
 
Beschaffung eines Auslegemähers 
Der Bauhof benötigt einen neuen Auslegemäher, da 
das bisherige Gerät nicht mehr zu gebrauchen ist. Dazu 
wurden 2 Angebote eingeholt.  
Hier ist mit Kosten von ca. 13.000,-- € zu rechnen 

  
Förderung der beruflichen Ausbildung - 
Mittelschüler 
Über die "vertiefte Berufsorientierung Kirchseeon 
(BOK)" wird Schülern die Möglichkeit eröffnet, 
praktische Erfahrungen in verschiedenen Berufen zu 
sammeln. Da die Fördermittel des Bundesministeriums 
für Bildung und Forschung nicht mehr ausreichen, 
werden die Kommunen als Sachaufwandsträger 
ersucht, das Defizit zu tragen. Die Finanzierungslücke 
pro Schüler beträgt derzeit 200,-- € .  
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat Egmating erklärt seine Zustimmung, 
die Förderung für die BOK der Egmating Schüler zu 
übernehmen.   
 
Glasfaserplanung für die VG Glonn 
Die Firma Ledermann, die bereits Vorplanungen für den 
Breitbandausbau vorgenommen hat, hat für weitere 
Glasfaserplanungen für die gesamte VG Glonn ein 
Angebot erstellt. Pro Gemeinde werden für eine 
gemeinsame Beauftragung der VG-Gemeinden erneute 
Planungskosten für die Glasfaserleitungen von ca. 
3.500,-- € veranschlagt. 
Da in der Gemeinde Egmating jedoch nur für die 
Ortsteile Münster, Neumünster und Neuorthofen eine 
umfangreiche Neuplanung notwendig ist, möchte sich 
die Gemeinde Egmating nicht an den gesamten 
Neuplanungskosten beteiligen. Der Kernbereich 
Egmating ist bereits für das "schnelle Internet" 
ausgerüstet.  
 
Einstimmiger Beschluss: 
Die Gemeinde Egmating beteiligt sich an den 
Planungskosten für die Glasfaseraufrüstung der VG 
Glonn bis zu maximalen Kosten in Höhe von 2.000,-- €. 
 
Neue Homepage der Gemeinde 
Die neue Homepage der Gemeinde Egmating wurde 
von Frau Zacherl ( Grafikdesign you and eye) neu 
erstellt und gestaltet. 
Die Gemeinde bedankt sich für die sehr gelungene Aus- 
führung. Es wurde vereinbart, dass Frau Zacherl auch 
die Pflege und Wartung übernimmt. Hierfür werden 
jährlich Kosten bis pauschal 1.000,-- € anfallen. 
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Gemeinderatssitzung am 21. April  2015  
  

Finanzplan 2014 - 2018 
 

Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2015 
 
Der Finanzausschuss des Gemeinderates Egmating 
befasste sich im Rahmen der Haushaltsvorberatung 
am 20.04.2015 ausführlich mit dem vorgelegten 
Entwurf des Haushaltsplanes und der Haushalts-
satzung. Entsprechend dem Beratungsergebnis 
wird der Entwurf dem Gemeinderat nun zur 
Beschluss-fassung vorgeschlagen. 
 
Der 1. Bürgermeister Eberherr sowie Kämmerer 
Markus Zistl erläuterten die wichtigsten Eckdaten 
sowie die voraussichtliche künftige Entwicklung 
des Gemeindehaushalts. 
 
Es ergeht folgender einstimmiger  Beschluss: 

 
Auf Grund des Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt 
die Gemeinde Egmating folgende Haushaltssatzung: 
 

§ 1 
 

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das 
Haushaltsjahr 2015 wird hiermit festgesetzt; er schließt 
im 
 
Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit  3.575.000 €
und im    
Vermögenshaushalt  in den Einnahmen und Ausgaben mit 1.716.000 €
ab   

§ 2 

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen werden nicht festgesetzt. 
 

§ 3 
 

Verpflichtungsermächtigungen im 
Vermögenshaushalt werden nicht  festgesetzt. 
 

§ 4 
 

Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende 
Gemeindesteuern werden wie folgt festgesetzt: 
 
1. Grundsteuer  a)  für die land- und forst- 

     wirtschaftlichen  Betriebe  
(A) 300 v.H.

 b)  für die Grundstücke (B) 300 v.H.
  
2. Gewerbesteuer  300 v.H

.
 

 Sowohl Finanzplan als auch Investitionsprogramm 
wurden im Rahmen der Haushaltsvorberatung am 
20.04.2015 vom Finanzausschuss ausführlich diskutiert 
und dem Gemeinderat nun zur Beschlussfassung 
vorgeschlagen. 
 
Es ergeht folgender einstimmiger Beschluss: 
Der Finanzplan (Art. 70 GO) wird in den Einnahmen 
und Ausgaben nach den Endsummen, das Investitions-
programm nach der Anlage im Haushaltsplan für die 
Haushaltsjahre 2014 mit 2018 vom Gemeinderat 
beschlossen. 
 
Bauanträge  
 
a) Brandweinerweg 7, Anbau und Erweiterung des  
  bestehenden Wohnhauses auf Fl.-Nr. 28 
 
Das bestehende Wohnhaus soll nach Westen durch 
einen erdgeschossigen Anbau mit Pultdach erweitert 
werden. Ebenso sind geringfügige erdgeschossige 
Anbauten im Norden und Osten vorgesehen. 
Die dabei entstehenden Räume werden mit dem 
Bestand verbunden, so dass keine eigenständige 
Wohneinheit entsteht.  
Das Bauvorhaben liegt im baurechtlichen Innenbereich 
und fügt sich nach Art und Maß der Nutzung in die 
Umgebungsbebauung, das ein Dorfgebiet darstellt, ein.  
Die Dachform als Pultdach weicht zwar von den umge-
benden Dachformen ab, ist aber bauplanungsrechtlich 
zulässig. 
 
Einstimmiger Beschluss: 
Dem Bauantrag wird das gemeindliche Einvernehmen 
erteilt.  
 
 
b) Nutzungsänderung der bestehenden Lagerhalle  
  am Keltenring 40, Fl.-Nr. 419/52 und 419/56 in    
  einen Produktionsbetrieb 
 
Die als eingeschossig genehmigte Lagerhalle soll zu 
einem Produktionsbetrieb umgenutzt werden. Die Firma 
erstellt in erster Linie Designmodelle für Fahrzeuge, z. 
B. Audi, BMW und Industrie. Es handelt sich dabei um 
Einzelanfertigungen von Prototypen.  
Die aktuelle Mitarbeiterzahl beträgt 24 incl. 4 Auszu-
bildende. 
 
Wie aus den Planunterlagen hervorgeht, wurde 
inzwischen eine zweite Geschossebene eingebaut, was 
sich aber ortsplanerisch nicht auswirkt. Durch das 
zusätzliche Geschoss wird die zulässige GFZ um 0,22 
überschritten. Diesbezüglich liegt ein Befreiungsantrag 
vor. 
Nachdem von den erforderlichen 12 Stellplätzen nur 4  
auf dem Baugrundstück untergebracht werden können, 
sollen die restlichen 8 Stellplätze auf dem Nachbar-
grundstück, Keltenring 3, Fl.-Nr. 419/34 bereitgestellt 
werden. Dazu liegt ein Pachtvertrag für die Dauer von 
zwei Jahren vor. 

§ 5 
 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen 
Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird 
auf 500.000 € festgesetzt. 
 

§ 6 
 

Weitere Vorschriften, die sich auf die Einnahmen und 
Ausgaben und/oder den Stellenplan beziehen, werden 
nicht aufgenommen. 

§ 7 
 

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2015 in 
Kraft. 
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Einstimmiger Beschluss: 
Der Nutzungsänderung mit der beantragten Befreiung 
hinsichtlich der Überschreitung der GFZ wird 
zugestimmt. Die Stellplätze auf dem Fremdgrundstück 
sind zu sichern. Bürgermeister Herr Eberherr wird 
deshalb mit dem VG- Bauamt wegen einer dauerhaften 
Lösung beraten und verhandeln. 
 

 Einstimmiger Beschluss: 
Dem Vorbescheid mit den beantragten Befreiungen 
wird das gemeindliche Einvernehmen erteilt. Im Falle 
einer Grundstücksteilung hat der Bauherr dafür zu 
sorgen, dass die erforderlichen Geh-, Fahrt- und 
Leitungsrechte dinglich gesichert werden.  
Die Verlegung der gemeindlichen Stellplätze entlang 
der Straße hat auf Kosten des  Grundeigentümers zu 
erfolgen. 
 
 
Mitteilung Kosten Energienutzungsplan 
 
Dem Gemeinderat ging eine Kostenaufstellung des 
Energienutzungsplanes des Landkreises Ebersberg zu, 
wobei die Gemeinde Egmating ein anteiliger Betrag von 
351,04 € betrifft.  
 
Dazu regt Gemeinderat Herr Wagner an, in einer der 
nächsten Sitzungen sich mit den Ideen des 
Energienutzungsplanes auseinander zu setzen um ein 
gemeinsames Versorgungskonzept zu erstellen und 
dazu Herrn Gröbmayr, Energiemanager des 
Landkreises, einzuladen.  
 
Sonstiges: 
 
Gemeinderätin Frau Breithaupt spricht ein Anliegen des 
Helferkreises für die Asylbewerber an. Es geht um die 
Beschäftigung der in Egmating wohnenden jungen 
Männer, ob diese eventuell im Bauhof in Form eines 1-
Euro-Jobs mitarbeiten könnten. 
Bürgermeister Herr Eberherr wird deshalb mit den 
Bauhofmitarbeitern Rücksprache halten.   

c) Vorbescheid zur Errichtung zweier Doppelhäuser 
am Mitterfeld, Fl.-Nr. 67/3 
 
Der ursprüngliche Antrag auf Vorbescheid wurde vom 
Antragsteller zurückgezogen. 
Über diese Planung mit den erforderlichen Befreiungen 
wurde vom Gemeinderat in der Sitzung am 18. März d. 
J. beraten und größtenteils zugestimmt, so dass diese 
Befreiungen heute nicht mehr zu behandeln sind. Der 
festgesetzte Bauraum für die beiden Baukörper wird mit 
der neuen Planung jetzt eingehalten.  
 
Nachdem der beantragten  Fällung der an der 
Ehamostraße stehenden Rotbuche nicht zugestimmt 
wurde, soll die Zufahrt zum südl. Doppelhaus nun über 
die Straße „Am Mitterfeld“, entlang der westlichen 
Grundstücksgrenze zu Fl.-Nr. 68/9 erfolgen. Lt. B-Plan 
ist die Zufahrt auf der Ostseite des Bauraumes 
vorgesehen. Dadurch sollen die Garagen vom  
Haus B, statt wie ursprünglich geplant im Süden, nun im 
Westen und Osten als Anbau an die Wohnhäuser und 
damit teilweise außerhalb des Bauraumes realisiert 
werden, was einer Befreiung bedarf. 
Die o. a. Befreiungen sind allesamt ortsplanerisch 
vertretbar und berühren die Grundzüge der Planung 
nicht.  
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Gemeinderatssitzung am 19. Mai 2015  
 Mehrheitlicher Beschluss:  

Der Gemeinderat stimmt mehrheitlich der Ergänzung 
der Sickerschächte zu und beauftragt das 
Planungsbüro Wolfgang Bauer, die weitere Bauleitung 
mit den Ausschreibungen zu übernehmen. 
 
 

Bauantrag  Birkenweg 32,  
Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen des 
Bebauungsplanes zur Überdachung der 
bestehenden Stellplätze 
 
Die bestehenden Stellplätze am Birkenweg, die 
außerhalb des festgesetzten Bauraumes für Garagen 
liegen, sollen überdacht werden. Dazu sind 
verschiedene Befreiungen von den Festsetzungen des 
Bebauungsplanes „Am Birkenweg“ erforderlich. 
So ist die zulässige Carportlänge von 6,00 m um 0,54 m 
überschritten. Die Eindeckung soll mit einem Flach- 
anstatt des vorgeschriebenen Satteldaches erfolgen. 
Lt. Bebauungsplan ist entlang der Straße mit den 
Garagen ein Abstand von 5,00 m einzuhalten. Dadurch 
soll der Straßenverlauf offener gestaltet und ein 
begrünter Freiraum entstehen.    
Mit einer Situierung des Carports weiter im Norden 
könnte diese Vorgabe eingehalten werden.  Dabei 
könnte die vorhandene, befestigte Garagenzufahrt 
mitbenutzt werden, was eine geringere Flächenver-
siegelung zur Folge hätte.  
 
Mehrheitlicher Beschluss: 
Den erforderlichen Befreiungen von den Festsetzungen 
des Bebauungsplanes zur Errichtung des Carports wird 
zugestimmt. 

Entwässerung  Apostelweg/  
Kreuzberg/Buchgraben/Dürrnhaarer Str. 
 

Aufgrund von wiederkehrenden Überschwemmungen 
bei Starkregenereignissen im Bereich Dürrnhaarer 
Straße wurde die bestehende Straßenentwässerung 
neu überplant. Der Gemeinderat hat bereits in einer 
Bauausschusssitzung das Gebiet besichtigt und einer 
Überplanung zugestimmt. 
 
Herr Wolfgang Bauer stellt die Planung über eine 
Erweiterung der bestehenden Sickeranlagen vor und 
informiert über mögliche Varianten. 
Da bei starkem Regen vom Oberdorf Ober-
flächenwasser in die Fahrsilos des Anwesen Stündler 
eindringt, muss das Überlaufen der bestehenden 
Sickerschächte möglichst entschärft werden. 
 
Eine Variante, das Oberflächenwasser außerorts zu 
leiten, erscheint bezüglich einer langen Rohrleitung und 
auch nur einer möglichen Überflutung von Flächen im 
Wasserschutzgebiet als unwirtschaftlich und schwer 
genehmigungsfähig. 
Herr Bauer stellt deshalb eine zweite mögliche Maß-
nahme in Form von jeweils zwei weiteren Sicker-
schächten ortsnah im Bereich des Raiffeisengebäudes 
und der Ehamostraße vor, die nach allgemeinen 
Berechnungen bei Starkregen das Oberflächenwasser 
aufnehmen können. Vorgespräche mit dem Wasser-
wirtschaftsamt haben ergeben, dass diese Variante 
genehmigungsfähig ist. Bei dieser Maßnahme werden 
sich die Kosten auf ca. 90.000,-- € brutto belaufen. 
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Vorstellung Vorentwurf  
Neubau Rathaus 
 

Der Architekt, Herr Christian Seitz erläutert dem 
Gemeinderat eine neue Variante für den geplanten 
Neubau des Rathauses anhand eines 
Vorentwurfplanes. 
 
Wegen der engen Platzverhältnisse im Bereich des 
Zuganges Schule bzw. Rathaus soll der 
Rathausneubau nach Süden verschoben werden. Somit 
entsteht ein Vorplatz, der ansprechend gestaltet und 
bepflanzt werden soll. 
 
Die größten Vorteile: 
Durch die Anordnung des neuen Vorplatzes wird die 
enge Eingangssituation von Rathaus - Schule - 
Turnhalle - Friedhof und insbesondere der 
Bushaltestelle entzerrt und es entsteht hier ein kleines 
"Ortszentrum". 
 
Der großzügigere Vorplatz dient zur Sicherheit der 
Schüler und bis zur Fertigstellung des Neubaus wird der 
Schulbetrieb und der Betrieb der Gemeindekanzlei nicht 
beeinträchtigt. Nach Fertigstellung des Neubaus kann 
der Altbau zügig abgebrochen werden und größtenteils 
in die Ferienzeit verlegt werden. Auch werden sich die 
Baukosten durch diese Entzerrung verringern. 
 
Der Verlust von ca. 300 qm Schulhoffläche könnte 
durch eine Verlagerung des bisherigen 
Kinderspielplatzes an der Ecke Buchgraben verringert 
werden.  
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat befürwortet das neue Konzept zum  
Rathausneubau mit einer Verschiebung nach Süden 
und beauftragt Herrn Seiz mit der weiteren  Planung. 

 Diskussion Energienutzungsplan 
 
Dem Gemeinderat ging vorab der für die Gemeinde 
Egmating erstellte Energienutzungsplan zu.  
Das Ergebnis dieser Studie zeigt, dass wenig freies 
Potenzial zur Einsparung vorhanden ist. 
 

Möglichkeiten zeigen sich hier, beim Neubau des 
Rathauses evtl. ein kommunales Blockheizkraftwerk der 
gemeindlichen Gebäude und der Schloßanlage zu 
erwägen.  
 
Auch der Austausch sämtlicher Straßenleuchten auf 
LED bezüglich der noch bestehenden 
Förderprogramme wurde angeregt, jedoch werden 
diese bereits Zug um Zug vom Stromanbieter auf 
Sparlampen umgestellt. Grundsätzlich ist jedoch an alle 
Bürger zu appellieren, sparsam und bewusst mit der 
Energie umzugehen. 
 
 
Antrag auf Baumfällung Kreuzberg 8  

Auf dem Grundstück befinden sich 5 Eschen, die zur 
Nachbarsgrenze reichen und die sich in desolatem 
Zustand befinden. Aufgrund von herunterfallenden 
Ästen ersuchen die Grundstückseigentümer um 
Genehmigung zur Fällung. 
 
Gemeinderat Herr Wagner sieht bei guter Pflege und 
einem Kronenrückschnitt der Bäume durchaus noch 
eine Erhaltungswürdigkeit. 
 
 
Mehrheitlicher Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag auf Baumfällung 
der 5 Eschen auf dem Grundstück Kreuzberg 8 mit der 
Auflage einer Neubepflanzung zu. 
 

 

Egmatinger Bürger können sich Komposterde beim Hof der Familie 

Stündler-Liebl abholen. Die Abgabe ist für Egmatinger  kostenlos. 
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Tag Datum Veranstaltung Verein/Organisation Zeit Ort 

S e p t e m b e r    2 0 1 5  

Fr 18.09. Hoagascht mit Ehrungen GTEV 19.30 Gasthof Wallner 

Sa 19.09. Jugendausflug GTEV   

Sa 26.09 Basar für Kinderartikel Kath. Kindergarten 10 -12.30 Neuer Gemeindesaal 

Sa 26.09. Pfarrausflug zur Streichenkirche Pfarrgemeinde Abf. 8.00  

O k t o b e r       2 0 1 5  

Mi 07.10. "500 Jahre Deckenfresko der 
Sixtinischen  Kapelle" Die Genese eines 
genialen Kunstwerkes, Ref. Herr Uhl,  
Teilnahmegeb. 4,00 € 

PGR/KBW 19.30 alter Gde.-Saal 

am Buchgraben 

Fr-So 09.-11.10. Musi- u. Trachtenausflug nach 
Amberg 

GTEV   

Sa 31.10. Herbstversammlung  GTEV 19.30  Hotel Tannenhof 

N o v e m b e r     2 0 1 5  

Do 05.11. 22 Jahre Dienst als  Seelsorger in 
der JVA München 

PGR/KBW 19.30 Gasthof  Wallner 

Mo 09.11. R e d a k t i o n s s c h l u s s  G e m e i n d e m i t t e i l u n g   

Sa 14.11. Stoffdruck für Geschenke 
Ref. und Anleitung Fr. Mooshuber 
Geb.10,-€ + Nebenkosten,  
Anmeldg. erforderlich bei  Frau 
Stündler-Liebl, Tel. 875458 

PGR/KBW 13  -
16.00 

 

So 15.11. Volkstrauertag    

So 29.11. Klöpfeln der Trachtenkinder GTEV   

D e z e m b e r     2 0 1 5  

Mi 02.12. Räucherkurs f. Anfänger 
(Energetisches Räuchern)  

Ref. Frau Englhart-Schweiger, 
Teilnahmegeb. 6,- €, Anmeldung 
erforderlich  bei Fr. Stündler-Liebl 

PGR/KBW 19.30  Gemeindesaal 
Buchgraben 

Do 03.12. Seniorenadvent Pfarrgemeinde   

So 13.12. Christkindlmarkt  alle Vereine   

F e b r u a r        2 0 1 6  

Di 16.02. "Entgiften, Entsäuern, Entschlacken" 
Ref. und Anleitung Frau Schöne 

PGR/KBW 19.30 Gemeindesaal 
Buchgraben 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe der Gemeindemitteilungen ist 

Montag, der 9. November  2015 
 

Artikel bitte als Word doc. (kein pdf.) und die in den Text eingefügten Fotos bitte 
z u s ä t z l i c h  a l s  M a i l - An h a n g  übermitteln. 
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Sprechzeiten:  

Mo 8.30 - 12.00       und       16.00- 18.00 

Di 8.30 - 12.00       und       17.00- 19.00 

Mi nach Vereinbarung 

Do 8.30 - 12.00        und       16.00- 18.00 

Fr 8.30 - 12.00 
Zur besseren Planung bitten wir Sie - soweit 
möglich - telefonisch vorab einen Termin zu 
vereinbaren:                    �   08093 - 41 42 

 

Landratsamt Ebersberg                        Pressemeldung 
 
Ehrenamtliche Wohnberater für Senioren gesucht 
Im Landratsamt wird es künftig eine Beratungsstelle geben, bei der sich Senioren Tipps, Beratung und 
Begleitung bei der Anpassung ihrer Wohnungen und Häuser für das Leben im Alter oder mit Behinderung 
holen können.  
Hintergrund ist der Wunsch vieler älterer Menschen, möglichst lange in ihrem gewohnten Lebensumfeld bleiben zu können. Die 
Beratung zur individuellen Wohnungsanpassung werden ehrenamtliche Wohnberater übernehmen. Wer sich vorstellen kann, in 
diesem Bereich ehrenamtlich zu arbeiten, wendet sich an die Seniorenbeauftragte des Landkreises, Sabine Stöhr unter der 
Telefonnummer (08092)823 277 oder per Mail unter sabine.stoehr@lra-ebe.de.  
 
Was sind die Aufgaben eines Wohnberaters, einer Wohnberaterin? Meist beraten sie direkt vor Ort.  
Ist die Wohnung, ist das Haus geeignet für seniorengerechtes Wohnen? Welche Anpassungen sind empfehlenswert, notwendig, 
möglich? Welche technischen Hilfsmittel gibt es? Wie sehen die Finanzierungsmöglichkeiten aus? 
 
Das sind einige der Fragen, die mit Hilfe eines Wohnberaters geklärt werden können. Die Wohnberater unterstützen bei der 
Planung von Maßnahmen, sie begleiten die Umsetzung und helfen bei Anträgen an Behörden und Kostenträger. Sie vermitteln 
zudem erfahrene Architekten bzw. Handwerker. Die ehrenamtlichen Wohnberater der Beratungsstelle erhalten eine Schulung, 
bevor sie ihre Arbeit aufnehmen. Ihre Einsätze werden im Landratsamt koordiniert. Die Ehrenamtlichen werden von der 
Kreisbehörde unterstützt,  regelmäßige Austauschtreffen organisiert. Neben Interesse für dieses Tätigkeitsfeld sollten die 
Bewerber idealerweise eine Vorerfahrung aus dem Bereich  Bau, Handwerk, Beratung oder Physio- oder Ergotherapie 
mitbringen. Sie sollten dazu bereit sein sich fortzubilden und an den Austauschtreffen teilzunehmen. Erforderlich sind außerdem 
ein PKW-Führerschein sowie ein Führungszeugnis.  
 
 

         Hausärztliche  Praxis in Oberpframmern 

                    DR. MED. M. BRUNDOBLER 
                  FACHARZT FÜR ALLGEMEINMEDIZIN   

     TeI   .       0 8 0 9 3  –  4 1  4 2            Mobil     0 1 7 6   -   4 4  4 1 4 2  7 7  
    Siegertsbrunner  Str .  13          85667       Oberpframmern 

Liebe Patientinnen und Patienten, 
wir bieten für Ihre hausärztliche bzw. allgemeinmedizinische Versorgung in  
unserer Praxis u.a. an: 

   

EKG 
Lungenfunkt ion  
Belastungs-E KG 
Ul traschal l /Sonogra f ie  
Gesundhei tsuntersuchung (Check-up)  ab 35 J .  
Krebsvorsorge (Männer )  ab 45 J .  
Hautkrebsscreening  
Jugendarbei tsschutzuntersuchungen  
Ps ychosomatische Grundversorgung  
Gesundhei tsbelehrung nach §  43 In fSchG 
INV ADE (Prävent ionspgrogramm der  AOK)  
Hausbesuche  
Bet reuung im Al tenheim und Pf legeheim 

    Ihre Praxis                                  
      Dr. Brundobler 

 In den Sommerferien ist die Praxis von Montag 17. August bis Freitag 4. September geschlossen . 
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Kinderkrippe Sonnenschein 

Hurra, der Kindergarten war bei uns da!!!! 
Am Donnerstag den 18.Juni 2015 folgten die kleineren Kindergarten-
kinder unserer Einladung und besuchten uns in der Kinderkrippe. Die 
Krippenkinder durften für unseren anstehenden Besuch am Vortag 
Muffins backen. Gott sei Dank war das Wetter so, das wir alle in den 
Garten gehen konnten. Dort stellten wir alle Spielsachen, die wir in 
unserem Gartenhäuschen finden konnten, den Kindern zur Verfügung. Die 
Kindergartenkinder machten auf unseren kleinen Bänken Brotzeit und danach aßen wir gemeinsam 
die Muffins.  
Vielen Dank für euren Besuch! 

 
 

    Gemeinsames Spielen im Sandkasten.                  Die  Brotzeit schmeckt nach dem Fußmarsch besonders gut. 

 
Rückblick:     Schildkrötenbesuch! 

In den Ferien besuchten uns Michi und Leni Riedhofer mit ihren drei 
griechischen Landschildkröten. Sie erklärten uns, was sie fressen, wie sie 
gehalten werden und was man beim Anfassen und Streicheln beachten muss. 
Nach anfänglichen Berührungsängsten trauten sich fast alle Kinder, sie zu 
streicheln. Einige waren sogar so mutig, dass sie sie auf die Hand nahmen.     -     
Es war ein aufregender Vormittag. 
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Ausblick: 

Wir werden unser Krippenjahr mit unserem Sommerfest, einem Schnuppertag für unsere neuen 
Kinder, einem Kindergartenbesuch und der Verabschiedung unserer „großen“ Kinder ausklingen lassen. 
 
Ein Dankeschön! 

Hier möchte ich mich noch bei unserer Praktikantin Lena 
Kameter für ihre gute Unterstützung im letzten Jahr bedanken. 
Wir wünschen Dir, liebe Lena alles Gute und viel Glück! ☺ 
 

Außerdem bedanke ich mich noch bei unserem Elternbeirat für 
die engagierte und nette Unterstützung im letzten Jahr,  
bei allen Eltern, die uns das Wertvollste, was sie besitzen  
anvertrauen, bei der Gemeinde und ihren Mitarbeitern für die 
Unterstützung und bei meinem  wundervollen Team!☺ 
Und zu guter letzt ein großes DANKESCHÖN an das Egmatinger Basarteam das uns dieses Jahr mit 
einer Spende unter die Arme gegriffen hat.  
 

Vielen Dank! ☺ 
Und eine schöne Sommerzeit! 
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 – der Zirkus ist da ! 
 

Liebe Leser! 
 

Am Anfang war es nur eine klitzekleine Idee, ein Gedankenfunke... Dann kam eine 
Liedmelodie dazu und nach und nach wuchs es zu einem großen Projekt heran! 
Dieses Jahr sollte es wieder ein Kindergartenfest geben und dafür braucht man ein 
Thema, woraus man etwas machen kann... ;-) 
 

Da kam uns die Idee einen Zirkus zu veranstalten genau recht! Alle Kolleginnen fingen Feuer für das neue Projekt! 
Am Anfang wirkte es, als hätten wir noch viel Zeit, doch dann kam der Fasching in großen Schritten daher und 
danach sollte unser Zirkusprojekt beginnen... Die verbleibende Zeit bis zum großen Fest sah plötzlich sehr 
überschaubar aus. Nun entstanden in unserem Kindergarten nach einer Abstimmung aller Kinder ein geeigneter 
Name für unseren Zirkus (nämlich Zirkus Karawani ;-)) und kleine Artistengruppen:  

das Orchester Karawani, 
die wilden Flöhe, die 
Akrobaten, die Raubtiere, 
die Elefanten, die 
stärksten Männer der 
Welt, die Pferde, die 
Seiltänzerinnen, die 
Schlangenbeschwörer, 
die Tanzgruppe und die 
Zirkusdirektoren. 

 
Alle Kinder durften mit überlegen, wie sie aussehen wollten an 
unserem großen Tag und welche Kunststücke sie vorführen 
wollten... So entwickelte sich aus unserem 3-gruppigen 
Kindergarten eine große Zirkusfamilie! Immer donnerstags trafen 
wir uns zum gemeinsamen Singen und "Planen"!  
 
Der Elternbeirat sagte uns auch sofort seine Unterstützung zu, was das Kulinarische anbelangte. Herr Hallwachs 
übernahm kurzfristig die musikalische Begleitung beim Begrüßungslied. Die kleinen und großen Kunststücke 
gewannen von Woche zu Woche an Details und an Farbe. Es wurde gemalt, geschnitten und geklebt was das Zeug 
hielt. Die Musiker malten sich einheitliche Orchesterkleidung, die Raubtiere verschwanden unter aufwendig 
erstellten Wollmasken, die Flöhe bekamen Flohfühler und bunte Autos, die Elefanten sah man mit grauen 
Seidenstrümpfen riesige Rüssel basteln, die Pferde trugen mit Edelsteinen verzierte Pferdemasken, die 
Seiltänzerinnen stolzierten mit Glitzerkrönchen durch den Kindergarten, die Schlangen verschwanden immer öfter in 
Weidenkörben und die Akrobaten integrierten kurzerhand noch einen Clown in ihr Programm! Alle waren voller 
Begeisterung dabei! 
Der Kindergarten wurde mit Zirkusgirlanden geschmückt und tolle Zirkusplakate zierten die Türen und Wände! 
Die Buffetliste der Eltern füllte sich mit viel versprechenden  Leckereien und der Fallschirm des TSV-Egmating 
wurde mit Hilfe der Bauhofarbeiter im großen Gemeindesaal als Zirkuszelt angebracht. Herr Lang und Frau Wittek 
halfen uns beim Bestuhlen. Der Elternbeirat überraschte uns noch mit der tollen Idee, eine Drehorgelspielerin zu 
engagieren, und sogar das Wetter sollte sich von seiner besten Seite zeigen. 
Die Generalprobe ähnelte eher einem kunterbunten Treiben...;-) 

Katholischer Kindergarten St.Johann Baptist 
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Dann war es soweit, alles war an seinem Fleck und die Kinder und Besucher trudelten langsam im Kindergarten ein! 
Frau Kirschbauer unterstützte uns in der Drachengruppe beim Schminken und die liebevoll gebastelten Masken, 
Verkleidungen und Utensilien kamen endlich zum Einsatz. Der Elternbeirat organisierte das Buffet und die 
Begrüßung der ersten Gäste. Schwubs, es war Zeit zum Aufstellen für den großen Einzug aller Artisten in die 
Manege! Das Zirkuszelt war prall gefüllt mit großen und kleinen Besuchern. Da war sogar in dem ein oder anderen 
Gesicht der Pädagoginnen eine leichte Spur von Aufregung zu erkennen... ;-) 
 
Nach dem farbenfrohen Einzug eröffneten die Zirkusdirektoren mit viel Charme die Darstellung! Nun sprangen die 
wilden Flöhe übers Trampolin und rollten riesige Bälle vor sich her, die Elefanten zeigten eine atemberaubende 
Dressurnummer. Anschließend boten die Akrobaten Glanzleistungen auf dem Schwebebalken begleitet von dem 
fantastischen Clown Nelly. Daraufhin wurde dem gefüllten Zirkuszelt eine Pferdedressur der Weltklasse dargeboten. 
Ihnen folgten die orientalischen Schlangenbeschwörer und die Manege tobte bei der Aufführung der stärksten 
Männer der Welt, die sich an diesem Nachmittag förmlich selbst überboten. Die Seiltänzerinnen glänzten in 
schwindelnden Höhen und die spannende Raubtierattraktion machte das Publikum fast sprachlos. Im Anschluss 
daran wurde das großartige Orchester Karawani begrüßt, das voller Hingabe die gesamte Aufführung begleitete. Die 
letzte Attraktion war eine Tanzeinlage zu dem Lied "The lions sleep tonight". Das Publikum war begeistert! Nun 
waren wir leider schon am Ende unserer Aufführung angekommen...  
Die Zirkusdirektoren verabschiedeten sich und das große Finale, ein glamouröser Auszug mit allen Artisten und 
Teilnehmern war der Höhepunkt dieses Nachmittags! 
 

Danach halfen alle 
Zirkusbesucher beim Auf-
räumen...  
Dafür möchten wir uns noch 
einmal ganz besonders herzlich 
bedanken!  
 
Nun gab es im Kindergarten-
Garten ein Zirkusbuffet der 
Extraklasse, an dem sich alle 
Zirkusleute und Gäste nach 
Herzenslust stärken konnten! 
 
Glücklich erschöpft waren wir uns 
danach alle einig: 
 "Das war ein tolles Fest!" 
 

Ein herzliches DANKESCHÖN geht an alle, die zum Gelingen dieses tollen Nachmittags beigetragen haben! Und 
ein riesiger Dank geht an mein großartiges Team, für ihr unendliches, riesiges Engagement!!!!    
 

               Für das ganze Zirkusteam, 
                                                     Tina Habammer 
 

Wir wünschen allen eine schöne Sommerzeit und schöne Ferien!                    
 
 

Katholischer Kindergarten St. Johann Baptist 

Schloßstraße 19, 85658 Egmating 

Tel.. 08095/871026 
 

Für unseren 3-gruppigen Kindergarten suchen wir zum 1. 9.2015 

eine Erzieherin für 16 Std./Wo. 
als Elternzeitvertretung  

Bezahlung erfolgt nach ABD (SUE) 
 

Haben Sie Freude an der Arbeit mit Kindern und möchten in einem aufgeschlossenen, engagierten Team 

arbeiten? Gefällt es Ihnen den Kindern Werte zu vermitteln und ein christliches Menschenbild? Bilden Sie 

sich gerne regelmäßig fort? 
 

Dann freuen wir uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung! 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an: 

Frau Tina Habammer  
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Obwohl der Frühlingsbasar schon eine Weile hinter uns liegt und das Basarteam schon mit Hochdruck am 

Herbstbasar arbeitet, möchte ich an dieser Stelle den vergangenen Frühlingsbasar Revue passieren lassen.  
 

Am 7. März war es soweit, die Arbeit des neuen Organisationsteams trug 

Früchte. Viele Neuerungen, einige offensichtlich, wie die neu gestaltete 

Webseite des Basars, andere organisatorisch und nach außen nur mittel-

bar zu erkennen, konnten ihren Wert unter Beweis stellen. Jetzt war die 

Spannung am größten. Würden die neuen Konzepte aufgehen? Wird der 

Basar ein Er folg?   

Wie wir jetzt wissen, hat alles sehr gut geklappt, was wir nicht zuletzt den 

vielen freiwilligen Helfern zu verdanken haben, die sich bereit erklärten, 

in ihrer Freizeit für den Basar zu arbeiten. Arbeit gab es genug, so waren 

Tische zu tragen und zu platzieren, Waren zu sortieren, zu verteilen und 

übersichtlich und ansprechend herzurichten.  

Dank zahlreicher Kuchenspenden gab es auch wieder ein Kuchenbuffet, 

welches auch in diesem Jahr sehr gut ankam und nicht nur von hungrigen 

Basarbesuchern und -helfern besucht wurde sondern auch die Mög-

lichkeit bot, Abwechslung auf den heimischen Kaffeetisch zu bringen. 

Aber schon während des Frühlingsbasars konnte das Organisationsteam Verbesserungspotential erkennen und 

bereits Lösungen dazu ins Auge fassen.  

So wird es zum Herbstbasar am 26.09.2015 eine zusätzliche Kasse in Form einer 

Expresskasse geben, um den teilweise recht langen, durch angeregte Unterhaltung 

aber zumindest kurzweiligen, Kassenschlangen entgegen zu wirken. Aber nicht nur 

das Einkaufserlebnis soll verbessert werden, auch für die Verkäufer wird es eine 

neue Version des Listentools geben, womit die Erstellung der Artikellisten noch 

einfacher und intuitiver wird. So können beispielsweise nicht verkaufte Artikel aus 

dem Frühlingsbasar für die neue Liste übernommen und bei Bedarf sowohl Verkäufer- als auch Artikeldaten 

angepasst werden. Auch die Webseite basar-egmating.de wird natürlich mit allen wichtigen Informationen für 

Verkäufer, Käufer und Helfer gefüttert und steht Mitte Juli im neuen Glanz zur Verfügung.  
 

Auch für den Herbstbasar am 26.09. suchen wir wieder fleißige Hände und Kuchenbäcker, denn die vielen 

freiwilligen Helfer sind es, die den Basar überhaupt möglich und zu dem machen, was er ist.  

Wenn Sie den Basar unterstützen wollen oder Fragen haben, können Sie sich gerne unter folgenden 

Emailadressen oder telefonisch melden:                    
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  AUS   DER   PFARREI  -  FÜR   DIE   PFARREI 
 
  ST.   JOHANN   BAPTIST   UND   MICHAEL 

 
 
 

Ein ganz herzliches „Vergelt´s Gott“ möchten wir allen Spendern für Ihre großzügigen Spenden bei der 
Caritas-Frühjahrssammlung sagen. Einschließlich der bis jetzt per Briefsammlung überwiesenen 
Beträge lautet das Ergebnis: 2.426,70 €. 

Auch den Sammler/Innen möchten wir einen großen Dank aussprechen. Dank für die Bereitschaft, Zeit 
aufzuwenden für Gespräche an den Haustüren, auch auf die Gefahr hin, abgewiesen zu werden. Wir 
möchten auch noch einmal darauf hinweisen, dass die ganze Summe in unserem Landkreis verbleibt, 60 
% davon in der Caritas-Sozialstation in Grafing und 40 % in unserer eigenen Pfarrei. 

Am Sonntag, den 17.Mai durften 
16 Kinder aus unserer 
Pfarrgemeinde das Sakrament 
der Heiligen Erstkommunion 
empfangen. Sie sind damit 
Mitglieder am Tisch des Herrn 
geworden: 

Magdalena Forster, Anna 
Gehrmann, Ludwig Hahn, Adrian 
Kerovec, Sophia Kirschbauer, 
Laurie Kretschmann, Ruben 
Kühbauch, Julia Lampl, Daniel 
Melzer, Johannes Moser, Sophia 
Oberndorfer, Laura Röslmair, 
Jakob Simon, Florian Sprunkel, 
Alois Strugger, Kilian Winter 

Wir wünschen den Kommunion-
kindern, dass sie den Schwung 
und die Begeisterung für dieses 
Sakrament aus den Gruppen-
stunden ins alltägliche Leben mit 
hineinnehmen können und vor 
allem auch, dass sie die Nähe 
Gottes und seinen Segen stets spüren dürfen. 

Unsere Erstkommunionkinder haben zu ihrem Fest auch viele religiöse Geschenke bekommen. Diese 
wurden im Rahmen des Familiengottesdienstes am Sonntag, 19. Juli 2015, um 9.15 Uhr, gesegnet.  

 
Am Sonntag, den 31. Mai luden Pfarrgemeinderat und Kirchenverwaltung nach dem sonntäglichen 
Gottesdienst zu einem kleinen Sektempfang vor dem Haus der Gemeinde ein.  

Grund hierfür war der  

60. Geburtstag unseres Herrn Pfarrer Riemhofer. 

 Bei bestem Wetter war die Pfarrgemeinde zahlreich vertreten und feierte bei Sekt, Orangensaft und 
selbstgemachten Canapes gerne mit Herrn Riemhofer. Ihre Geschenke und Glückwünsche anlässlich des 
Geburtstages überreichten der Pfarrgemeinderat, die Wortgottesdienstleiter und die Ministranten mit 
persönlichen Worten an den Jubilar. 
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A n d r e as   S p r u n k e l  

Am Donnerstag, den 04. Juni konnten wir bei 
strahlendem Sonnenschein das 
Fronleichnamsfest feiern.  

Im Anschluss an den Gottesdienst setzte sich 
die Prozession durch den Ort in Bewegung. 
Entlang von Schloßstraße, Bäckergasse, 
Apostelweg, Ehamo-, Münchner und wieder 
Schloßstraße zogen wir an festlich 
geschmückten Häusern und Altären vorbei.  

Im gemeinsamen Gebet während der 
Prozession und an den Altären haben wir den 
Segen Gottes für unsere Gemeinde erbeten. 

 

Vorschau: 

Sa 26.09.2015 08.00 Uhr 
Pfarrausflug zur Streichenkirche - weitere 
Informationen - wie die genaue Abfahrtszeit - erhalten 
Sie in den nächsten Pfarrbriefen 

Sa 03.10.2015 08.45 Uhr 

Dankwallfahrt nach Maria Altenburg - Abmarsch am 
Friedhofskreuz um 8.45 Uhr. Gottesdienst in Altenburg 
um 10.30 Uhr. Natürlich sind dazu auch alle Autofahrer 
herzlich eingeladen. 

So 29.11.2015 1. Advent 
bis zum Hl. Abend Frauentragen im Advent – wer die 
werdende Gottesmutter beherbergen möchte kann sich 
ab Anfang November im Pfarrbüro in die Liste eintragen. 

Do 03.12.2015  Seniorenadvent 

Fr 04.03.2016  Weltgebetstag der Frauen in Egmating 

 

Unser Pfarrbüro ist in den Sommerferien vom Dienstag, 4. August 2015, bis einschließlich Donnerstag, 
20. August 2015, geschlossen. Für Notfälle steht ihnen unser Anrufbeantworter zur Verfügung (� 360). 
 

Aktuelle Informationen und den Pfarrbrief können sie auch im Internet 
unter www.erzbistum-muenchen.de/StJohannBaptistEgmating einsehen. 

 
Allen Gemeindemitgliedern wünschen wir eine gute und erholsame Ferien- und Urlaubszeit. 

 
Josef Mayer   Kurt Riemhofer 

       PGR-Verantwortlicher für Öffentlichkeitsarbeit        Pfarrer und Dekan im JVD 
 

 
Individuelle Grabmalgestaltung 

Reparaturen        Renovierungen        Inschriften        
Bildhauerarbeiten 

Naturstein für Grab und Garten 

       Andreas Sprunkel 
                                 Steinmetz- und Steinbildhauermeister staatl. gepr. Steintechniker  
            Oberpframmernerstr.  27     85658 Egmating 
              Tel.: 08095 / 87 32 39 Fax.: 08095 / 87 32 7 20       

           Mobil: 0176 / 22 91 31 22 
        Email: Steinbildhauer-Meister@t-online.de  

Ausstellung: Glonnerstr. 4 
         Termine jederzeit nach Vereinbarung  
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Gebirgstrachten – Erhaltungsverein 

  „Kreuzbergler“ Egmating e.V.   gegr.: 1920  
 
 

    Was ist los bei den Trachtlern ? 
 

 

Wir laden wieder ganz herzlich ein  
 

zum Hoagascht  
 

am Freitag, 18. September 2015, um 19.30 Uhr, im Gasthof Wallner 
 

Ein abwechslungsreiches musikalisches Programm verschiedener Gruppen soll 
den Rahmen für die Ehrung unserer langjährigen und verdienten Mitglieder bilden 

und Ihnen, den Besuchern, einen fröhlichen Abend bescheren. 
 

Besonders herzlich eingeladen sind alle Mitglieder, die in diesem Jahr ihren 50., 60., 70., 

80. oder gar 90. Geburtstag gefeiert haben oder noch feiern werden. 

 

Im Herbst hoffen wir wieder auf viele "spielfreudige" Egmatinger, die unsere Kartler-

abende besuchen. Die Termine geben wir wie üblich über Plakate und Zeitung bekannt. 

 

Auch in diesem Jahr wollen wir am "Blosmusi-Sonntag" zum Rosenheimer Herbstfest 

fahren. Termin ist Sonntag, 06. Sept. 2015. Nähere Informationen dazu erhalten Sie bei 

unserer Kassierin, Martina Lipp.  
 
 
 

Summanochstanz 
Auch heuer haben wir, die Aktivengruppe des Trachtenvereins Egmating, zum 
Summanochtstanz eingeladen, der traditionell in der Maschinenhalle beim Kottermoar 
stattfand. 
Viele Gäste aus Nah und Fern durften wir am Samstag, 20. Juni 2015 in Egmating begrüßen. 
Zum boarischen Tanz spielte dieses Jahr die Oimsummamusi auf, die aus Mittenwald 
angereist war und uns einen wunderschönen, musikalischen Abend bescherte. Viele 
Tanzbegeisterte wurden von dem vielfältigen Musikrepertoire unserer Musi auf die Bühne 
gelockt und besonders die gesanglichen Einlagen fanden großen Anklang beim Publikum. 
 
Zahlreiche fleißige Hände waren notwendig, damit wir dieses schöne und gelungene Fest auf 
die Beine stellen konnten. Deswegen sagen wir ganz herzlich „Vergelt´s Gott“ bei allen, die 
uns im Vorfeld und beim Summanochtstanz tatkräftig zur Seite standen und mit uns die 
Halle ausräumten, Tische und Bänke aufstellten, dekorierten, Kuchen spendeten, etc., und 
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für einen reibungslosen Ablauf beim Fest sorgten.  
Ein ganz besonderer Dank gilt unserer Familie Stündler-Liebl, die ihre Halle wieder zur 
Verfügung stellte und uns unseren Summanochtstanz somit ermöglichte. 
Auf das nächste Jahr freuen wir uns schon ganz besonders, denn dann feiern wir ein kleines 
„Jubiläum“ – der Summanochtstanz jährt sich dann bereits zum fünften Mal! 
 

 

 
 
 
 

 
 

Wir wünschen Ihnen allen eine schöne Ferienzeit. 

De Trachtler 
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      TSV EGMATING e.V. 
                    Badminton - Basketball - Fußball - Karate - Turnen/Gymnastik - Stockschießen – Tischtennis -Volleyball 
 

Mega Gerätturnevent im beschaulichen Egmating! 
 

Am Samstag den 21.03.2015 fand der 17. Freundschaftswettkampf der Gerätturnerinnen in der Turnhalle in der 
Schlossstraße statt. Aus allen Teilen aus München und Umgebung fanden die Teilnehmer den Weg nach Egmating.  
 
„Mich freut es besonders das dieser Wettkampf über die Jahre so große Beliebtheit gewonnen hat und sowohl 
Münchner Vereine als auch Vereine aus dem Landkreis Ebersberg gegeneinander und miteinander turnen – das ist 
immer eine gute Mischung obwohl die Menge an Teilnehmern immer eine große Herausforderung für uns ist“ so Fr. 
Marschner. 
Trotz der Rekordteilnehmerzahl von 280 Teilnehmern hielt die kleine Halle in Egmating dem gewaltigen Ansturm 
stand. Durch die gute Organisation von Trainerin Manuela Marschner ging der Wettkampf glänzend und reibungslos 
über die Bühne.  
Bereits um 8.00 Uhr ging es los mit den ältesten Turnerinnen und endete gegen 21:00Uhr mit der Siegerehrung der 
D-Jugend. 
Dabei zeigten die TSV-Turnerinnen alle eine glänzende Leistung. 
Nach einem aufregenden Start am Sprung und Stufenbarren, im ersten Durchgang, lagen die drei B-Jugend 
Turnerinnen des TSV Egmating punktmäßig dicht beieinander an der Spitze. Am Schwebebalken konnte Michaela 
Eck mit einer hervorragenden Übung überzeugen wobei Anja Knöferle und Jessica Staude leider einen Sturz zu 
verbuchen hatten. Doch am Boden entschied sich dann der Wettkampf zwischen vier Turnerinnen. Bei den 
"Großen" in der B -Jugend konnten sich aber dann zwei Turnerinnen des TSV Egmating einen Podestplatz sichern: 
Anja Knöferle wurde Zweite und Jessica Staude Dritte.  
In der A-Jugend konnte Jasmin Knöferle mit einem gelungenen Wettkampf überzeugen und holte Bronze. 
Im zweiten Durchgang des Tages, der E-Jugend, der allein schon aus 91 Turnerinnen bestand, überzeugte Lena 
Ott, die in dieser Altersklasse zu den jüngsten zählte, mit einem hervorragenden zweiten Platz. Ihre Teamkollegin 
Sophia Obendorfer holte sich den 8. Platz nachdem sie diesmal leider einen Abgang am Schwebebalken und am 
Reck hinnehmen musste. 
Genauso erfolgreich waren die TSV-Turnerinnen im 4. Durchgang des Tages in der D-Jugend. Teresa Walter 
brillierte am Stufenbarren und lieferte auch an den anderen Geräten nahezu ohne Fehler ab und landete so verdient 
auf dem zweiten Rang. Teamkollegin Luzia Neubert war wieder einmal am Sprung Top in Form und erwischte 
ebenfalls wie Teresa einen guten Tag, sie schaffte es als Dritte auf das Podium. Einziger Mini-Wermutstropfen war 
bei beiden ein Abgang am Schwebebalken, sonst wäre eventuell sogar noch mehr drin gewesen.  
Neben dem tollen Wettkampf mit vielen sehenswerten Übungen, konnten sich die Teilnehmer und Gäste (Familie, 
Freunde, Trainer und Kampfrichter) an einem gewaltigen Buffet stärken. Dabei halfen viele Mütter und Väter der 
Egmatinger Turnkids mit und konnten so circa 800 Personen verköstigen. „Auch hier möchte ich die Gelegenheit 
gleich noch nutzen um sich noch einmal bei allen Trainern, Eltern und Helfern zu bedanken die eine Veranstaltung 
dieser Größenordnung in so einem kleinen Verein erst möglich machen“ so Marschner. 
Weiter meinte Fr. Marschner „das wir einen wunderbaren Start in die Saison damit hatten und wir jetzt wissen wo wir 
turnerisch noch arbeiten müssen. Rundherum war es dieses Jahr wieder eine gelungene und verletzungsfreie 
Veranstaltung mit vielen positiven Feedbacks und Eindrücken und wir freuen uns schon auf das nächste Jahr.“ 
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Siegerehrung der D-Jugend:  1. Platz: Laura Konrad – SVDJK Kolbermoor 

2. Platz: Teresa Walter – TSV Egmating    3. Platz: Luzia Neubert – TSV Egmating 
 

 
Manuela Marschner bei der Siegerehrung der D-Jugend 

 

Karate Prüfung  
Fünf Karatesportler des TSV Egmating absolvierten erfolgreich die Prüfung zur Erlangung eines Schwarzgurts, der 
als Adelstitel der Kampfkunst gilt. 
Alle Karatekas, die sich den Prüfern Fritz Oblinger (7. Dan) und Thomas Brandner(6. Dan)stellten erreichten das 
gesteckte Ziel. Während Ulrich Liepelt den ersten 1. Dan schaffte, holte sich Moritz Freese(TSV Abteilungsleiter) mit 
Auszeichnung den 2. Dan. Oliver Müller, TSV-Chef Ingo Freese und Willi Kirst wurden sogar mit dem 4. Dan 
ausgezeichnet.    Ingo und Moritz Freese sind Trainer der Karateabteilung im TSV Egmating. 
 

Wer unverbindlich mit trainieren möchte: Dienstag und Donnerstag ist Gelegenheit dazu. Weitere Infos gibt es im 
Internet unter  www.tsv-egmating.de 
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Eine erfolgreiche Saison mit Aufstieg! 
 
Die Tischtennis-Abteilung des TSV Egmating hat sich zum Saisonabschluss mit Kindern, Eltern, Spielerinnen und 
Spielern zum Ausklang im Hotel Tannenhof in Egmating getroffen, um ein positives Resümee der ersten Saison 
nach Neustart zu ziehen. Die neugewählte Abteilungsleiterin, Frau Katharina Nowotny, konnte die kompletten 
aktiven Spielerinnen und Spieler begrüßen.  
Herausragendstes Ereignis war natürlich der in der ersten Spielsaison erzielte Aufstieg der ersten 
Jugendmannschaft I (siehe Foto)      
                                                                                                                          

 
Auf dem Foto:    Die  Aufste iger  der  Jugendmannschaft  I  von l inks nach rechts:  Patr ic ia  Eber l ,  

Tobias Zundel ,  Sever in  Bauer ,  Sven Bürger ,  Fel ix  Schnabl ,  Alexander  Skroch,  Jan Fors ter  
 

Jedoch genauso stolz können auch die Mitglieder der Jugendmannschaft II auf Ihren – trotz erheblichem 
Altersrückstand – erzielten 5. Platz sein. Die Tendenz zeigt eindeutig nach oben! 
Die Mädchen, die mangels Liga eine inoffizielle Turnierreihe im Spielkreis bestritten, belegten dort auf Anhieb den 3. 
Rang – eine tolle Leistung! Außerdem standen die Mädels immer als zuverlässige „Aushilfen“ bei den Jungs zur 
Verfügung, wenn  wegen eines Ausfalls mal Not „an der Frau“ war. Wir freuen uns hier besonders, dass es in der 
nächsten Saison durch die Neugründung der Mädchenliga auch für die Mädchen mit regelmäßigen Punktspielen so 
richtig losgehen kann! 
Dafür, dass bei den Jugendteams die Aufstellungen und Auswärtsfahrten immer pünktlich und korrekt eingehalten 
wurden sorgte Michael Schnabl als unser Jugendleiter mit viel Übersicht und Engagement. 
Als besondere Leistung muss im Jugendbereich noch erwähnt werden:  Jan Forster, der in seiner Jugendliga mit 
29:0 Spielen, im Erwachsenenbereich mit Jugendfreigabe mit 6:0 Spielen und allen gewonnenen Doppeln bei den 
Herren äußerst erfolgreich abschließen konnte! 
Im Spielbetrieb der Erwachsenen sind die Herren mit nur 2 Punkten Rückstand am Aufstieg gescheitert. Auch hier 
sind im Ligenvergleich herausragende Einzelleistungen und Ergebnisse zu vermerken. In der nächsten Saison wird 
es einen neuen Anlauf geben! 
Zur am höchsten (Spielklasse) eingestuften Mannschaft, den Egmatinger Tischtennis-Damen in der Bezirksliga II, ist 
eine kontinuierliche Aufwärtsentwicklung erkennbar. Das eingegangene Abenteuer Bezirksliga ist zur sportlichen 
Herausforderung geworden. Aber die Trainingsrückstände werden deutlich geringer und lassen für die nächste 
Saison eine klare Tabellenverbesserung erhoffen. Respekt den Damen, die nach Niederlagen immer wieder mit Mut 
und Zuversicht in die Wettkämpfe gegangen sind! 
Die Handschrift und Ergebnisse der Trainingsarbeit – besonders von Czaba Szappanos (FC Bayern München), der 
glücklicherweise auch für die kommende Saison verpflichtet wurde – werden einen weiteren sportlichen 
Aufwärtstrend garantieren. Die Abteilung blickt somit absolut zuversichtlich in die Zukunft. 
Der ausgeschiedene Abteilungsleiter, Herr Josef Orthofer, bedankte sich bei allen Aktiven, Funktionsträgern sowie 
bei den Eltern und allen, die unterstützend Ihren Teil für den Neustart der Tischtennis-Abteilung beigetragen haben. 
Jeder Beitrag ist gleich wichtig - und hat so erst dieses tolle Saisonergebnis möglich gemacht! 
Alle Ergebnisse der einzelnen Spielerinnen und Spieler sowie der Mannschaften und Aktuelles ist ab sofort unter der 
Homepage der Tischtennis-Abteilung einsehbar: www.tt-egmating.jimdo.com 
 



 

 Juli 2015                                       E G M A T I N G E R   GEMEINDEMITTEILUNGEN                 Seite          

  
 

 

 22

Deutsche Badminton Meisterschaften 035 bis 075  in Berlin 

 
Riesenerfolg für die Egmatingerin 
Tanja Eberl! Bei den 28. Deutschen 
Badminton Meisterschaften 035 bis 
075 in Berlin stand die Trainerin vom 
TSV Egmating (Mittwoch 8.45 bis 
10.00 Uhr) gleich zweimal auf dem 
Treppchen. Im Mixed gelang die 
große Sensation mit dem Deutschen 
Vizemeister-Titel. An der Seite von 
Jochen Zepmeisel (TuS Prien) 
musste sich das Duo erst im Finale 
knapp geschlagen geben. Auch im 

Damendoppel kam für Tanja Eberl, die für den TSV Neubiberg-
Ottobrunn spielt mit Partnerin Brigitte Menacher (Pfaffenhofen) erst das Aus im Halbfinale gegen eine Vize-
Europameisterin. Als Belohnung gab es dafür aber die Bronzemedaille. Im Dameneinzel schaffte es die ehemalige 
Bundesliga-Spielerin immerhin auf Rang fünf. Mit diesem Erfolg hat sich Tanja Eberl ihre Teilnahme bei den 
diesjährigen Senioren-Weltmeisterschaften im schwedischen Helsingborg Ende September gesichert.  

 
Neuwahlen beim TSV Egmating 

 
Am 17.04.15 fand die Jahreshauptversammlung des TSV Egmating  im Tannenhof statt. 
Neben den Ehrungen von Erwin Hopf, Anne-Maria Obermeier, Severin Oswald, Hans Heiler junior und Ute 
Jäckel für deren 25-Jährige Mitgliedschaft im Verein, wurden der Kassenwart und der übrige Vorstand entlastet 
und die neue Führungsmannschaft gewählt. 
 
Der neue Vorstand setzt sich nun wie folgt 
zusammen:  
Erster Vorsitzender bleibt Ingo Freese, der zweite 
Vorsitzende ist weiterhin Kasimir Schmidt. 
Änderungen gab es bei den Kassiers. Wolfgang 
Scheidt löst Silke Dietz als ersten Kassenwart ab. 
Das Amt des Stellvertreters übernimmt Josef 
Viehauser von Monika Olesch. Technischer Leiter 
bleibt Hugo Robel. Als Schriftführer wurde Helga 
Prinz bestätigt. Zweite Schriftführerin ist Monika 
Olesch. 
Der Jugendleiter Moritz Freese wir von Manuela 
Marschner abgelöst. Für Veranstaltung ist Lucia 
Tilly zuständig und die Arbeit mit der Presse  
übernimmt weiterhin Edda Richter. 
 
Die Vorsitzenden der einzelnen Abteilungen wurden in ihren Ämtern bestätigt. 
                                                        

 
 
 

Wolfgang Scheit, Edda Richter, Manuela Marschner  
Monika Olesch, Ingo Freese, Helga Prinz, Kasimir Schmidt, Lucia 
Tilly und Hugo Robel 

Badminton wird von Helge Koehnen 
betreut, 
die Basketballabteilung übernimmt 
Klaus Braun.  
Die Fußballabteilung wird von Josef 
Viehauser geleitet,  
die Karateabteilung von Moritz Freese. 
Die Kinder und Jugendförderung wird 
von Kerstin Engelbrecht betreut.  
Abteilungsleiter Stockschützen ist  
Alfred Kätzlmeier.  
Die Abteilung Tischtennis hat Katarina 
Nowotny übernommen. 
Abteilungsleiter Turnen sind Christa 
Fürst und Gabi Riedl und die  
Abteilung Geräteturnen wird von 
Manuela Marschner geleitet. 

Klaus Braun, Gabi Riedl, Moritz Freese, Manuela Marschner, 
Josef Viehhauser, Katharina Nowotny, Helge Köhnen, Kerstin 
Engelbrecht und Alfred Kätzlmeier 
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Eltern-Kind-Turnen des TSV Egmating:  Nachwuchs gesucht  
 

 
  
  
   
 
  
   
 
  

   
 

 
 

 

 

Wann?   Dienstags, von 9:00 bis 10:00 Uhr 

In den Schulferien findet kein Turnen statt. 

 
Wo?  Schulturnhalle Egmating (Der Eingang für Eltern   

mit Kinderwagen befindet sich am Buchgraben.) 
 

Wer?   Eltern mit Kindern, die krabbeln oder laufen können  
(Kinder ab etwa 10 Monaten bis 3 Jahre) 

 
Warum? Bewegung für das Kind, Förderung der Kondition 

und Koordination, Spaß, Gemeinschaftsgefühl 
 
 

Leitung:  Sabine Riedmaier (Tel. 08095 / 871932) 
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K C  E g m a t i n g  

 
Neue Vereinsmeister 
 
Auch diese Jahr  ermittelt der KC Egmating kurz nach Saisonende seine 
Vereinsmeister. 

Über Vorrunde und Zwischenrunde qualifizierten  sich sechs Frauen und 
sechs Männer für das Finale. 
Vereinsmeister für das Jahr 2015 sind Lotte Hartleitner, die es auf 
437 Holz brachte. Mit 475 Zählern hatte Sigi Kiermaier noch ein 
wenig mehr zu bieten.  
Bei den Damen musste sich Ines Kant mit nur einen  Holz weniger 
geschlagen geben. Ihre 436 Holz reichten "nur" für Platz zwei. Dritte der 
Damenkonkurrenz  wurde Anna Lang mit 419 Holz. Ein Holz weniger 
kegelte Kathrin Kiermaier und erreichte damit Platz vier. 
Es folgten Maria Heiler mit 403 Holz und Annemarie Lang mit 379 Holz. 
Bei den Herren geriet der Titelgewinn von Sigi Kiermaier nie in Gefahr. 

An seine Leistung von 475 Holz kam keiner auch nur annähernd heran. Zweitplazierter wurde Armin 
Ferfler, der am Ende 430 Holz vorzuweisen hatte.  
Als dritter auf den Siegerpodest stand Hans Rojt mit 429 Holz. Hermann Lechner belegte mit 425 Holz 
den vierten Platz. Platz fünf ging an Tom Schneider mit 411 Holz.  Martin Heiler musste leider verletzt-
bedingt abbrechen. 
 

 Vereinsmeisterschaft Jugend KC Egmating 
 
Bei der Jugend vom KC Egmating wurde bei A-Jugend und B-Jugend 
der Beste gesucht. 
A-Jugendspieler sind leider zur Zeit nur 2 Jugendliche die teilnehmen. 
Den ersten Platz, und somit Vereinsmeister A-Jugend, holte sich 
Christian Eder mit 362 Holz vor Frank Kupfer mit 318 Holz 

 
 
 

 
Bei der B-Jugend gingen fünf Spieler an den Start. 
Vereinsmeister bei der B-Jugend wurde Florian 
Habammer mit 199 Holz. Zweiter wurde Tobias 
Geier (181 Holz) vor Valentin Olesch (170 Holz) . 
Es folgten Paul Schadhauser (157 Holz) und Lukas 
Esterl (127 Holz) 
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Kegelsaison 2014 / 2015-04-08 
 
Im März wurde die Kegelsaison 2014/2015 beendet und die Keglerinnen und Kegler des KC Egmating können auf 
eine erfolgreiche Saison zurückblicken: 
Die 1. Herrenmannschaft schaffte, nach anfänglichen Schwierigkeiten, den 8.Platz und somit den Klassenerhalt in 
der Bezirksoberliga 
Ebenso beendete die 2. Herrenmannschaft  die Saison in der Bezirksliga. Auch sie stehen in der Abschlußtabelle 
auf dem 8.Platz. 
Egmatings Herren III stehen am 9.Platz und bleiben auch in der nächsten Jahr in der Bezirksklasse. 
Am besten beendete die vierte Herrenmannschaft diese Saison. Sie kämpften sich auf den zweiten Platz in der A-
Klasse und steigen somit in die Kreisklasse auf und dürfen in der nächsten Saison nun auch 100 Schub machen. 
In der Bezirksliga Frauen  sind die Damen I punktgleich mit KC Samstag Markt Schwaben. Aber da sie im direkten 
Vergleich schlechter sind, beenden sie die Saison auf dem 2.Platz 
Damen II hat es endlich wieder geschafft. Nach einer erfolgreichen Saison sichern sie sich in der Kreisliga den 
ersten Platz und steigen in die höchste Klasse (Bezirksoberliga) auf. Dann dürfen sie sich mit den Besten der 
Kegelkreisrunde messen. Unter anderen auch mit der eigenen ersten Mannschaft. 
Damen III konnte leider nicht genügend Punkte für den Klassenerhalt sammeln. Sie beenden die Saison auf dem 11. 
Platz und steigen somit von der Kreisliga in die A-Klasse ab. 
In dieser kegeln auch KCE Damen IV, die auf einem guten 5. Platz liegen. 
 
Besonders hervorzuheben sind Sigi Kiermaier und Hans Heiler. Sigi Kiermaier erspielte mit 509 Holz (100 Schub) 
und Hans mit 253 Holz (50 Schub) die höchsten Ergebnisse in der KKR EBE/ED Saison 2014/2015. Dafür wurden 
sie bei der Abschlußfeier geehrt. 
 
Oberbayerische Meisterschaften in Attaching 
 
Vom 21.4.2015 – 10.5.2015 fanden in Attaching/Freising die Oberbayerischen Meisterschaften der Breitensport-
kegler statt. Es nahmen wieder zahlreiche Kegler des KC Egmating teil und konnten einige Titel nach Egmating 
bringen.  
 
So wurde die Damenmannschaft mit 1673 Holz Oberbayerischer-Meister.  Dabei kegelten 
Kathrin Kiermaier 418 Holz, Andrea Hermannsdorfer 422 Holz, Ines Kant 421 Holz und 
Angelika Herbst 412 Holz. 
 
Die Mixed-Mannschaft sicherte sich mit 1732 ebenfalls den Meistertitel. 
Hier kegelte Kathrin Kiermaier 419 Holz, Andrea Hermannsdorfer 447 
Holz, Hermann Lechner 411 Holz und Sigi Kiermaier 455 Holz. 
 
 
Auf Platz 5 beendete die zweite Mixed-Mannschaft die Meisterschaft.  
Ines Kant 387 Holz, Angelika Herbst 426 Holz, Armin Ferfler 470 Holz  
und Hans Rojt 430 Holz.  
Auf dem 7. Platz landete Mixedmannschaft Nummer 3. 
Lotte Hartleitner 452 Holz, Daniela Töpfer 410 Holz, Manfred Wenderoth 419 Holz und Max Seidinger 408 Holz. 
Durch diese Platzierungen qualifizieren sich die Mannschaften für die Bayerische Meisterschaft im Juni. 
 

 

 

Auf geht’s zum Biergartln ! 
 

 

t ä g l i c h  w e c h s e l n d e s  M i t t a g s m e n ü  
f e i n e  b a y e r i s c h e  K ü c h e  
B i e r g a r t e n  
H o t e l z i m m e r  &  N E U :  F a m i l i e n z i m m e r  
V e r a n s t a l t u n g s r ä u m e  
 
Ö f f n u n g s z e i t e n  A p r i l  b i s  O k t o b e r :  
w o c h e n t a g s  v o n  1 1 . 3 0  –  1 4  h  &  a b  1 7  h  
S a m s t a g ,  S o n n -  u n d  F e i e r t a g  a b  1 1  h  
D i e n s t a g  R u h e t a g  

 
Rosemarie & Heinz  O t t  •   85658 Münster/Egmating •  info@haflhof.de  • Tel. 08093 / 5336 
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Auch in den Einzelwettbewerben gingen die Kegler vom KCE an den Start. 
Hierbei war Lotte Hartleitner am erfolgreichsten. Sie war mit 407 Holz die Beste in 
ihrer Klasse und wurde OBB Meisterin. 
              
Kathrin Kiermaier belegte mit 418 Holz den dritten Platz in ihrer Klasse.  
Auf Platz 7 beendete Tanja Wenderoth mit 403 Holz und 
auf Platz 8 Daniela Töpfer mit 402 Holz das Turnier.  
 
Bei den Herren-Einzel verfehlte Armin Ferfler mit 452 Holz nur knapp den Podestplatz 

und musste sich mit Platz vier zufrieden geben.  
Mit 432 Holz belegte Manfred Wenderoth den 9.Platz.  
Auch hier qualifizieren sich die Kegler damit für die BM. 
Bei den Paarläufen konnten leider Podestplätze nicht  erreicht werden, aber Starts bei der Bayerischen 
Meisterschaft. Den besten Platz erreichte die Herren-Paarung Wenderoth/Schönwelder. Sie wurden Vierter! Hier 
kegelten Manfred Wenderoth 424 Holz und Harry Schönwälder 455 Holz. 
Beim Frauen-Paarlauf erreichte Daniela Töpfer (414 Holz) mit ihrer Partnerin Anna Lang (409 Holz) den 5. Platz. Auf 
Platz sechs landete das Gespann Kathrin Kiermaier (384) – Andrea Hermannsdorfer (438) 
 
Anna Lang und ihr Partner Max Seidinger waren das beste Mixed-Paar vom KC Egmating. Sie standen am Schluß 
mit 443 Holz und 406 Holz auf den 6. Platz. 
Daniela Töpfer (422) und Hermann Lechner (417) belegten Platz neun. 

 
Erfolgreicher war die Jugend! 
 
Florian Habammer wurde bei der B-Jugend mit 337 Holz OBB-
Meister. Auch die weiteren Plätze gingen an die Jugend vom 
KCE. 
2. Tobias Geier 305 Holz, 3. Valentin Olesch 271 Holz und 
4.Lukas Esterl 265 Holz. 
Bei der A-Jugend wurde Christian Eder (330 Holz) dritter und 
Frank Kupfer (288) fünfter. 
 

 

Vorankündigung 

Am 18.6.2016 feiert der KC Egmating 
 

Im Rahmen einer Feier sein 
 

50jähriges Bestehen. 
 

Bitte vormerken – Einladung folgt 
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         N a c h r i c h t e n  a u s  d e m  

  S c h ü t z e n v e r e i n  
 

          * * * *   R u n d e n w e t t k a m p f   * * * * *  
 

Endstand Rundenwettkampf Saison 2014/2015 
Die 1. Pistolenmannschaft (Sigi Kiermaier, Josef Eiler, Michael Gehrmann und Tom Schneider) des SV Frohsinn 
Egmating belegt in der Saison 2014/2015 in der Gauliga den 3. Platz.  
 

Die 2. Pistolenmannschaft (Hermann Lechner, Peter Lang, Georg Mayr, Annemarie Eiler, Hans Hirschmann, 
Reinhard Robel und Silvia Olesch) belegt den 1. Platz in der B-Klasse und steigt somit in der nächsten Saison in die 
A-Klasse auf!  
 

Die 1. Gewehrmannschaft (Michael Gehrmann, Sigi Kiermaier, Helga Wimmer und Michele Kant) belegt einen 
hervorragenden 2. Platz in der Gauoberliga.  
 

Die 2. Gewehrmannschaft (Annemarie Lang, Josef Eiler, Monika Maurer, Silvia Olesch, Annemarie Eiler und 
Kathrin Kiermaier) belegt in der Gauliga den 4. Platz und haben den Klassenerhalt gesichert. 
 
 

  * * * * *   N u s s -  u n d  A n f a n g s s c h i e ß e n   * * * * *  
Das Nußschießen des Schützenvereins Egmating erfreute sich auch 
dieses Jahr großer Beliebtheit. 38 Schützen nahmen daran teil. Wie 
jedes Jahr wurde auf bunt lackierte Walnüsse und mit Preisen gefüllte 
Christbaumkugeln an einem sich drehenden Weihnachtsbaum 
geschossen.  
Die Qual der Wahl hatte Sebastian Lang, denn dieser schoss die 
Nummer eins vom Baum und durfte sich somit als Erster seinen 
Gewinn unter den zahlreichen Sachpreisen aussuchen.  
In den Kugeln waren u.a. zwei Sonderpreise versteckt. Den ersten 
davon sicherte sich Sophia Escheu und durfte sich über einen 
Shopping-Gutschein freuen und Kathrin Kiermaier erhielt einen 
Tankgutschein.  
Den gleichzeitig ausgeschossenen Heilig-Drei-König-Pokal verteidigte 
der Vorjahresgewinner Georg Mayr mit einem 86,2 Teiler. 
Nur eine Woche später fand das alljährliche Anfangsschießen statt. 
Dieses Jahr stiftete Tom Schneider eine Anfangsscheibe und löst 
somit den bis dahin ausgeschossenen Anfangspokal ab. Helga 
Wimmer freute sich mit einem hervorragenden 18,5 Teilern über die 
gewonnene Scheibe. 
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* * * * *   J a h r e s h a u p t v e r s a m m l u n g   * * * * *  
 
Bei den Schützen vom Schützenverein Frohsinn Egmating fand am 21.02.2015 die Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen statt. Nach dem Gedenken an zwei verstorbene Mitglieder leitete der 1. Schützenmeister, Sigi Kiermaier, 
die Versammlung im Schützenheim.  
Im Anschluss an die Ehrung von langjährigen Mitgliedschaften folgten die Berichte der Vorstandsmitglieder über die 
Vorgänge in ihrem Zuständigkeitsbereich.  
Für 25 Jahre Mitgliedschaft wurden geehrt: Petra und Hermann Lechner, Markus Winter, Thomas Olesch, Tom 
Schneider 
Für 40 Jahre Mitgliedschaft wurde geehrt: Siegfried Kiermaier sen. 
 
A n s c h l i e ß e n d  s t a n d e n  d i e  N e u w a h l e n  a n :  
Der 1. Vorsitzende Sigi Kiermaier wurde einstimmig bestätigt. Auch Peter Lang (2.Vorstand), 
Monika Maurer (1. Kassier), Hans Hirschmann (2. Kassier), Kathrin Kiermaier (2. Schriftführer), 1., 2., und 3. 
Sportleiter (Michael Gehrmann, Sepp Eiler, Georg Mayr), Annemarie Eiler (Damensportleiter) und Anna Wimmer 
(Wirteausschuß) wurden in ihren Ämtern wieder gewählt. Änderungen gab es bei der Jugendsportleitung, dort wurde 
als 1. Jugendsportleitung Silvia Olesch und zur 2. Jugendsportleitung wurde Kathrin Kiermaier gewählt. Auch der 
Posten 1. Schriftführer wurde mit Annemarie Eiler neu besetzt.  
 

 
 
 
 
 
 

* * * * *   J o s e f i - P o k a l   * * * * *  
Am Freitag, 20. März wurde bei den Frohsinn Schützen Egmating der Josefi- 
Pokal ausgeschossen.  
Als besonderes Schmankerl gab es an diesem Abend die köstlich zubereiteten 
Steckerlfische von Seppi Goldhofer und Sepp Diemer.  
Das Josefi-Schießen war gut besucht. Um den Pokal zu gewinnen, gingen 25 
Schützen an den Stand. Wegen der großen Konkurrenz konnten sich nur die 
Besten durchsetzen. Mit einem 45,0 Teiler durfte dieses Jahr Helga Wimmer den 
Pokal mit nach Hause nehmen. Platz zwei sicherte sich Kathrin Kiermaier mit 
einem 77,0 Teiler vor Sepp Eiler, der einen 125,6 Teiler erzielte. 
 
 
 
 
 

Bild: 
Reihe hinten: 
 
Hans Hirschmann, 

Peter Lang,  

Sigi Kiermaier, 

Sepp Eiler, 

 Anna Wimmer, 

Michael Gehrmann 

 
Reihe vorne:  
 
Monika Maurer, 

Kathrin Kiermaier, 

Annemarie Eiler, 

Silvia Olesch 

 



 

 Juli 2015                                       E G M A T I N G E R   GEMEINDEMITTEILUNGEN                 Seite          

  
 

 

 29

* * * * *   B l u m e n s c h i e ß e n   * * * * *  
 
Am Freitag, den 8. Mai fand bei schönem Wetter und warmen Temperaturen bei den Schützen vom Frohsinn 
Egmating das traditionelle Blumenschießen statt. Das Wetter lud dazu ein, einen gemütlichen Abend draußen im 
freien zu verbringen.  
 
Geschossen wurde auf eine Glücksscheibe. Damit jeder die gleichen Chancen hatte, wurden die 
Bewertungsrichtlinien, erst nach dem alle geschossen haben bekannt gegeben.  
Insgesamt nahmen 28 Schützen am Blumenschießen teil.  
 
Daniela Lechner erzielte die höchste Punktzahl und durfte sich somit als erstes an dem Blumenangebot erfreuen. 
Kathrin Kiermaier wurde zweite und auf dem dritten Platz folgte Sigi Kiermaier. 
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* * * *   V G - S c h i e ß e n   * * * * *  
 
Am 18. April nahmen die Frohsinn Schützen Egmating beim jährlichen Verwaltungsgemeinschaft-Schießen teil. Bei 
diesem Wettbewerb beteiligen sich alle Vereine der Verwaltungsgemeinschaft Glonn, der Ausrichter wechselt jedes 
Jahr.  
Von den sieben teilnehmenden Vereinen belegte der Frohsinn Egmating den 4. Platz. Helga Wimmer schoss mit 98 
Ringen die beste Serie und wurde dafür geehrt.  
 
 
 
 

* * * * *   D a m e n s c h i e ß e n   * * * * *  
 
Ab dem 20. April fand das Frühlingsschießen der Gaudamen Ebersberg in Eglharting statt.  
 
     1. Platz Helga Wimmer mit einem 11,2 Teiler 
     8. Platz Annemarie Lang mit einer 97er Serie 
  18. Platz Kathrin Kiermaier mit einer 93er Serie 
 66. Platz Daniela Töpfer mit einer 70er Serie 
 
In der Altersklasse belegte Gisela Böhm mit einem 169,7 Teiler den 11. Platz 
 
 
 

 

   * * * * *   P e t e r -  u n d  P a u l - P o k a l   * * * * *  
 
 
Am Samstag, den 27. Juni fand das jährliche Grillfest der Frohsinn Schützen Egmating 
im Schützenheim statt. Gleichzeitig wurde der Peter-und-Paul-Pokal ausgeschossen. 
Die Veranstaltung war gut besucht und 15 Vereinsmitglieder schossen um den Pokal. 
Siegerin wurde, wie auch im Jahr zuvor, Helga Wimmer mit einem 69,8 Teiler vor 
Hermann Lechner (96,7 Teiler) und Annemarie Eiler (146,1 Teiler). 
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V 

 

 

 

 

 

 

 

 

                               
 
 
 
 
 
  or einigen Jahren wurde das Weinfest in 

Egmating mit großem Erfolg wiederbelebt. 
Damals starteten wir mit tatkräftiger 
Unterstützung der Blaskapelle Jung Otting, die 
mit ihrer einzigartigen Mischung aus gmiatlich 
und modern für sensationelle Stimmung in 
unserem Feststadl am Frauengraben sorgten. 
Deshalb freuen wir uns ganz besonders, in 
diesem Jahr wieder unsere Freunde aus Waging 
am See bei uns begrüßen zu dürfen! 

 
 Neben gmiatlich-ausgelassener Stimmung in 

unserem Feststadl gibt es natürlich auch wieder 
auserlesene Weine vom Weinfachhandel Resi 
Engelhart in Mailling und schmackhafte Südtiroler 
Schmankerl aus der hauseigenen Burschenküche. 

 
 Das Weinfest findet  
 

 am Samstag, den 5. September am 
Frauengraben statt und beginnt um 19 Uhr.  

 
Wir hoffen, viele Egmatinger Bürger begrüßen zu dürfen und freuen uns auf eine schöne 
Veranstaltung.  

 

     
      

 
� Reparaturen  aller Marken  

 

� Inspektionen 
 

� Unfallinstandsetzung 
 

 
 
 
 

� Reifen + Räder 

 

� Klimaservice 
 

� HU + AU im Hause 

 

� Autoglasfachbetrieb 
 

� Kostenloses  Leihfahrzeug 
 

� Kostenloser Fahrzeug Hol- und   
 Bringdienst 

 

W E I N F E S T  

K f z - B a c h m a i r  

Kreuzberg 8 
85658      Egmating 
Telefon    08095-322 
Fax          08095-871237 
hubert.bachmair@arcor.de 

 www.kfz-bachmair.de 
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